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Meißen lädt zum Weinfest und Tausende Be-
sucher werden der Einladung folgen! Bereits
am Freitag, wenn Oberbürgermeister Olaf 
 Raschke gemeinsam mit Kanzleramtsminister
Thomas de Maizière, der einen Gruß des Bundes
überbringen wird, und mit ihrer Majestät der
Sächsischen Weinkönigin das Weinfest offiziell
eröffnet, wird es auf dem Markt und den an-
grenzenden Straßen und Gassen bunt zugehen.
Beide Persönlichkeiten werden mit dem Schnel-
lboot von Radebeul nach Meißen kommen, um
pünktlich 19 Uhr gemeinsam mit dem Oberbür-
germeister das Glas erheben zu können.
Auch die Gäste aus den Partnerstädten wer-
den bei der Eröffnung dabei sein, steht diese 
doch im Zeichen der 30jährigen Städtepart-
nerschaft zwischen Arita und Meißen. Allein 
60 Gäste aus Japan weilen während dieser 
Zeit in Meißen und bereichern das Weinfest. 
Zu den bekannten Bühnenbereichen sowie 
den zahlreichen Veranstaltungen in den
privaten Hinterhöfen und Kellern kommrn 
zwei weitere hinzu.
Zum einen der „Arita-Garden“ hinter der
Frauenkirche, wo sich die Besucher neben
der Faltkunst Origami an der Kalligraphie
versuchen, einen Becher Sake trinken oder
Ruhe bei der typischen japanischen Teezere-
monie finden können. Außerdem erfährt man
viel über die japanische Lebensart in unserer
Partnerstadt Arita.
Neu ist zum anderen ein Bereich auf der 
Gerbergasse vor der Roten Schule, über dem 
drei Tage der rote Stern erstrahlen wird; 
denn russisch geht es hier zu. Nicht nur 
kulinarisch, sondern auch kulturell. Neben 
klassischen Weisen werden auch moderne 
russische Rhythmen erklingen. 
Für die Kinder wird ab Sonnabend auf dem 
Platz hinter der Frauenkirche ein buntes 
Programm und Aktivangebote vieler Vereine 
geboten. Und die Jugend? Sie feiert auf 
dem Sägewerksgelände mit Partyzelt und 
Jugendbühne.
Unter dem Motto „Meißner Weinseligkeit“ 
startet am Sonntag, 11 Uhr der alljährliche 
Festumzug mit ca. 50 Bildern. Mit dabei 
sein wird die Stadt Meißen mit Oberbür-
germeister Olaf Raschke, dem neu gewähl-
ten Stadtrat sowie den Gästen aus den 
Partnerstädten. Im Mittelpunkt steht dabei 
das Partnerschaftsjubiläum zwischen Arita 
und Meißen. Die am 9. Februar 1979 in 
Tokio unterzeichnete Städtepartnerschaft 
war die erste japanisch-deutsche und die 
erste ostdeutsche überhaupt. Begründet auf 
der gemeinsamen Tradition des Porzellans,
besteht sie nun 30 Jahre um den halben 
Erdball hinweg und ist eine der lebendigs-
ten Partnerschaften Meißens. Dies ist nicht 
zuletzt der engagierten Arbeit der Freund-
schaftsgesellschaft Meißen-Arita und des-
sen Vorsitzenden Kay Leonhardt zu danken,
die den Meißnern mit Charme und Verstand 
die japanische Lebensart näherbringen.
Mit dem Feuerwerk vom Crassoberg, das am 
Sonntag, 20.30 Uhr in den nächtlichen Him-
mel startet, klingen die Weinfesttage würdig 
illuminiert aus. Für den sicheren Heimweg
der Besucher während der drei Festtage 
hat die Verkehrsgesellschaft Meißen einen 
Sonderfahrplan vorbereitet, der gemeinsam
mit dem Weinfestprogramm erscheint. Wei-
tere Informationen zum Programm sowie 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur konstituierenden Sitzung des Stadtrates
am Mittwoch, dem 02. 09. 2009,
in den Saal des Eigenbetriebes „Soziale Projekte Meißen“,
Nossener Straße 46, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit    
2. Verpflichtung der Stadträte gemäß § 35 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
 Besetzung der Ausschüsse gemäß §§ 42, 43 der Sächsischen Gemeindeordnung
3. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter in den Verwaltungsausschuss
4. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter in den Bauausschuss
5.  Wahl der Mitglieder und Stellvertreter in den Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend, 
Bildung und Soziales
 Besetzung der Aufsichtsräte städtischer Unternehmen und Beteiligungen 
6. Aufsichtsrat der Innovations Centrum Meißen GmbH (ICM) 
6.1 Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat 
6.2 Wahl der Stellvertreter in den Aufsichtsrat 
7. Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat der Meißener Stadtwerke GmbH (MSW) 
8. Aufsichtsrat der Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG)
8.1 Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat 
8.2 Wahl der Stellvertreter in den Aufsichtsrat 
9. Aufsichtsrat der Städtische Dienste Meißen GmbH (SDM) 
9.1 Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat 
9.2 Wahl der Stellvertreter in den Aufsichtsrat 
10. Aufsichtsrat der Theater Meißen gGmbH 
10.1 Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat 
10.2 Wahl der Stellvertreter in den Aufsichtsrat 
Besetzung weiterer Gremien
11. Verbandsversammlung des Wasserverbandes „Brockwitz-Rödern“ 
12. Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Gemeinschaftskläranlage Meißen“
13. Seniorenvertretung der Stadt Meißen
14. Informationen und Anfragen    
Mit freundlichem Gruß                                            Olaf Raschke, Oberbürgermeister
Einladung
Beschlüsse der 52. Sitzung des Stadtrates 
vom 05.08.2009
Festlegung der Pauschalsätze als Betriebskostenzuschuss an 
die freien Träger für das Haushaltsjahr 2010 Beschluss-Nr. 09/4/142
Vergabe von Bauleistungen: „K 8015 Ausbau Ortsdurchfahrt Meißen, 
Umbau Moritzburger Platz, Straßenbauarbeiten 1. und 2. BA“ Beschluss-Nr. 09/4/145
Sicherung der Gesamtfinanzierung zum Bau des Schrägaufzuges
am Burgberg Beschluss-Nr. 09/4/148
Rückbau von Brachen Beschluss-Nr. 09/4/149
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe zum Rückbau
einer Brache im Stadtteil Cölln Beschluss-Nr. 09/4/155
Vergabe der Bauleistungen zur Sicherung der Mauerkronen der
Klosterruine „Zum Heiligen Kreuz“ Beschluss-Nr. 09/4/143
Vergabe der Bauleistungen: Ausbau Gehweg Ratsweinberg Beschluss-Nr. 09/4/146
Vergabe von Bauleistungen für Grundschule Questenberg
Los 01 – Tischlerarbeiten Fenster Beschluss-Nr. 09/4/150
Öffentliche Ausschreibung
für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für verwaltungsrechtliches und verwaltungsorga-
nisatorisches Handeln?
Wir bieten Schulabsolventen ab 01. September 2010 eine dreijährige Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen Aufgabenbereichen von Verwaltungen 
und Betrieben des Landes und der Kommunen tätig.
Zu ihren Aufgabengebieten gehören die Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeits-
bereichen, Finanzwesen, Personalwesen und Organisation. Sie sind Ansprechpartner für 
Organisationen und Rat suchende Bürger und berücksichtigen deren besondere Situation 
und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
– ein guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
– gute schulische Leistungen, insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik
– Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
–  Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, Organisationstalent sowie gute Um-
gangsformen
– hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
– Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
– eine Ausbildung im praktischen und theoretischen Bereich
– interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze innerhalb der Verwaltung
–  tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes 
(TVAöD) - Besonderer Teil BBiG - 
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
– Bewerbungsschreiben
– tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
– Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw. des Abschlusszeugnisses
– Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate 
Schwerbehinderte werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 31. Oktober 2009 an die:
Stadt Meißen, Haupt- und Personalamt, Ausbildung 2010
Markt 1, O1662 Meißen
Einschulung 2010
Die Stadt Meißen fordert alle Eltern auf, 
ihre Kinder, welche im Zeitraum vom
01.07.2003 bis 30.06.2004 geboren sind, 
als Schulanfänger 2010 einschreiben zu
lassen. Nochmals eingeschrieben werden
müssen alle im Vorjahr zurückgestellten 
Kinder. Die Anmeldung (das Erfassen der 
Daten nach § 3 Abs. 6 der Schulordnung 
für Grundschulen vom 03.08.2004) erfolgt 
unter Vorlage der Geburtsurkunde am 
05.10.2009 von 10.00–16.00 Uhr und
06.10.2009  von 13.00–18.00 Uhr
im Sekretariat der laut Schulbezirk
festgelegten Grundschulen.
In Vorbereitung der Schuleinführung 2010 
möchten wir alle Eltern über das gesetzliche 
Schulaufnahmeverfahren informieren
1. Formelle Anmeldung
Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden 
Kalenderjahres das 6. Lebensjahr vollenden, 
sind durch die Erziehungsberechtigten 
in der Grundschule ihres Schulbezirkes 
anzumelden. Als schulpflichtig gelten
auch Kinder, die bis zum 30. September 
des laufenden Kalenderjahres das sechste 
Lebensjahr vollendet haben und von den 
Eltern in der Schule angemeldet wurden. 
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde 
des Kindes vorzulegen. Wünschen die
Erziehungsberechtigten, dass ihr Kind eine 
Grundschule besucht, die außerhalb des für 
sie maßgeblichen Schulbezirkes liegt, stellen 
sie unter Angabe der Gründe spätestens zum 
15. Februar des Kalenderjahres einen Antrag 
auf Aufnahme an der Schule, die das Kind 
nach ihrem Wunsch besuchen soll. Will der 
Schulleiter dem Antrag entsprechen, holt er 
die Zustimmung des Regionalschulamtes ein 
und teilt die Entscheidung den Eltern mit. 
Für den Besuch einer genehmigten Schule 
in freier Trägerschaft melden die Eltern ihr 
Kind an einer öffentlichen Grundschule zur 
Schulaufnahmeuntersuchung und Ermittlung
des aktuellen Lernstandes an.
2. Aufnahme
Kinder sind in die Klassenstufe 1 aufzunehmen.
Zur Schulaufnahme wird für jedes Kind
die jeweilige Lernausgangslage in den
Entwicklungsbereichen der sozial-emotionalen
Entwicklung, der lernmethodischen
Kompetenzen und der kognitiven Entwicklung,
der sprachlich-kommunikativen, der körperlich-
motorischen Entwicklung, des alltags- und




                          16.09.2009 17.00 Uhr
Bauausschuss      23.09.2009   17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzun-
gen entnehmen Sie bitte den Aushängen. 
Die Anschlagtafeln befinden sich am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront 
Burgstraße, und vor der Johannesgrund-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grund-
stücksteil.
Ausschusssitzungen im September
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Über die Aufnahme entscheidet der Schul-
leiter. Eine Zurückstellung schulpflichtiger
Kinder gemäß § 27 Abs. 3 SchulG ist nur
einmal möglich. Die Zurückstellung soll nur
erfolgen, wenn sich keine Anhaltspunkte für
sonderpädagogischen Förderbedarf ergeben.
Andernfalls sind die Eltern auf das Verfahren
nach § 13 Schulordnung Förderschulen, in
der jeweils gültigen Fassung zu verweisen. Die




Alte Spaargasse, Altzaschendorf, Am Langen 
Graben, Am Wall, An der Telle, An der Spaar-
gasse, August-Bebel-Straße, Auenstraße,
Badgasse, Bahnhofstraße, Beethovenstraße, 
Berglehne, Bergstraße, Birkenweg, Bo-
selweg, Brauhausstraße, Cöllner Straße,
Dammweg, Dresdner Straße, Elbgasse, Elb-
berg, Fabrikstraße, Feldgasse, Gabelstraße, 
Gartenstraße, Gelegegasse, Großenhainer
Straße bis Nr. 59, Großhügelstraße, Grün-
aue, Grundstraße, Haasestraße, Hainweg, 
Heiliger Grund, Heinrich-Heine-Straße, Her-
bert-Böhme-Straße, Hermann-Grafe-Straße, 
Hohe Straße, Hospitalstraße, Jagdsteig,
Jägerstraße, Johannesstraße, Kalkberg,
Kapitelholzsteig, Kändlerstraße, Kirchgas-





Straße, Melzerstraße, Mittelberg, Moritzbur-
ger Platz, Neulandgasse, Neuzaschendorf, 
Niederfährer Straße ab Nr. 29, Niederspaa-
rer Straße, Oberspaarer Straße, Pestaloz-
zistraße, Plangasse, Querstraße, Ratswein-
berg, Rautenbergweg, Ringstraße, Robert-
Blum-Straße, Robert-Koch-Platz,  Rosa-Lu-
xemburg-Straße, Rodelandweg, Rote Gasse, 
Roter Weg, Rühlingstraße, Schanzenstraße, 
Schillerstraße, Steinweg, Teichstraße, 
Teichertring, Tonberg, Vorbrücker Straße, 
Weinberggasse, Wiesengasse, Winzerstraße, 
Zaschendorfer Straße, Ziegelstraße, Zschei-
laer Straße ab Nr. 37, Zscheilberg
Afra-Grundschule
Schulbezirk: 
Adlersteig, Albert-Mücke-Ring, Alte Straße, 
Am Bogen, Am Lommatzscher Tor, Am Röhr-
brunnen, Am Schottenberg, An der Gruben-
bahn, An der alten Ziegelei, An der Trinita-
tiskirche, Aritaring, Auf der Höhe, Baderberg,
Barfüßergässchen, Bennoweg, Berghaus-
straße, Bohnitzscher Straße, Brennerstraße, 
Burgstraße, Dieraer Weg, Domblick, Dom-
platz, Drescherweg, Drosselgrund, Dr. Feli-
citas-Kolde-Weg, Dr. Margarete Bahrmann-
Weg, Dr.-Wilhelm-Kron-Weg, Elbstraße, Emil-
Zöllner-Weg, Fährgässchen, Fährmannstraße,
Fellbacher Straße, Ferdinandstraße, Fischer-
gasse, Freiheit, Gabelsbergerstraße, Gasern, 
Gasernberg, Gerichtsweg, Geschwister-Große-
Weg, Goethestraße, Großenhainer Straße ab
Nr. 59, Gartenstraße, Gustav-Graf-Straße, 
Hafenstraße, Hahnemannsplatz, Hainstraße,
Heinrichsplatz, Heinrich-Freitäger-Straße, 
Hohe Wiese, Hintermauer, Hochuferstraße, 
Hohlweg, Jahnastraße, Joachimstal, Karl-
Marx-Straße, Karlstraße, Käuzchenring,
Kiebitzweg, Kleiner Hohlweg, Korfustraße,
Kohrockstraße, Lehmberg, Leipziger Straße,
Leinewebergasse, Leitmeritzer Bogen, Lin-




Nassauweg, Niederauer Straße, Niederfäh-
rer Straße bis Nr. 28, Nossener Straße bis
Nr. 89, Quellgasse, Obergasse, Oeffingener 
Straße, Pfarrgasse, Platanenstraße, Prosch-
witzer Weg, Plossenweg, Poetenweg, Post-
gässchen, Poststraße, Radeburger Straße, 
Riesensteinstraße, Röhrenweg, Rote Stufen, 
Schlossberg, Schlossgässchen, Schlossstu-
fen, Schlossergasse, Schmidener Straße,
Schulplatz, Siebeneichner Straße, Siedler-
straße, Smetanastraße, Theaterplatz, Trini-
tatiskirchweg, Tzschuckestraße, Werder-
mannstraße, Wolynietzstraße, Uferstraße, 
Vitrystraße, Zieglerweg, Zscheilaer Straße




Alter Mühlenweg, Am Mühlgraben, Am Brei-
tenberg, Am Buschbad, Am hohen Gericht, 
Am Steinberg, Am Triebischwehr, An der 
hohen Eifer, An der Frauenkirche, An der 
Schreberstraße, Angerweg, Bockwender
Weg, Crassostraße, Dobritzer Berg, Dreilin-
denstraße, Dr.-Donner-Straße, Erlichtstraße, 
Etzlerstraße, Fleischergasse, Grüner Weg,
Friedrich-Geyer-Straße, Gellertstraße, Ger-
bergasse, Goldgrund, Görnische Gasse, Grü-




Kerstingstraße, Kirchsteig, Kleinmarkt, Köh-
lerstraße, Korbitzer Straße, Kühnestraße, 
Kynastweg, Lämmerstufen, Lerchahöhe, 
Lerchaweg, Leschnerstraße, Lessingstraße, 
Löwengässchen, Marienhofstraße, Markt,
Marktgasse, Moritzstraße, Mühlweg, Neue 
Hoffnung, Neugasse, Neumarkt, Nicolaisteg, 
Nossener Straße ab Nr. 90, Ossietzkystraße, 
Plossenhöhe, Polenzer Weg, Querallee, Ques-
tenberger Weg, Rauhentalstraße, Roßmarkt, 
Rosengasse, Schreberstraße, Schützestraße, 
Schlettaer Straße, Seelensteig, Sieben-
eichen, Siebeneichner Kirschberg, Siebe-
neichner Schloßberg, Sonnenleite, Stadt-
blick, Stadtparkhöhe, Stiftsweg, Talstraße, 
Triftweg, Unverhofft Glück, Wasserweg,
Webergasse, Wettinstraße, Wiesandstraße, 
Wilhelm-Walkhoff-Platz, Wilfsdruffer Straße, 
Wittigstraße
GS Zadel
Am Knorrberg, An den Katzenstufen, Eich-
berg, Elbtalstraße, Heiliger Grund, Knor-
regrund, Proschwitzer Straße, Rottewitzer 
Straße, Schulgasse, Thomas-Münzer Straße, 
Winkwitzer Straße
Einschulung 2010
1.  Am Sonntag, dem 27. September 2009
findet die Wahl zum 17. Deutschen 
Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 
Uhr.
2.  Die Stadt Meißen ist in 18 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt. Zusätzlich wird 
ein Briefwahlbezirk gebildet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den 
Wahlberechtigten bis zum 6. September 
2009 übersendet werden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung 
des Briefwahlergebnisses am Wahltag
um 18.00 Uhr im Verwaltungsgebäude 
Leipziger Str. 10 zusammen.
3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden. Gewählt wird 
mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder
Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer:
 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwar-
zem Druck die Namen der Bewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwendet auch 
diese, bei anderen Kreiswahlvorschlä-
gen außerdem das Kennwort und
rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,
 b) für die Wahl nach Landeslisten in 
blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch diese, und je-
weils die Namen der ersten fünf Bew-
erber der  zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.
 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,
 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels (Blaudruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Lan-
desliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss 
an die Wahlhandlung erfolgende Ermit-
tlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist.
5.  Wähler, die einen Wahlschein haben,
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
sich von der Stadt Meißen einen am-
tlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen am-
tlichen Wahlbriefumschlag beschaffen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettel-
umschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
zuleiten, dass er dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich
ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis  verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar  (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).
7.  In folgenden Wahlbezirken werden wahl-
statistische Auszählungen durchgeführt:
 Wahlbezirk 005
Innovations Centrum Meißen GmbH
(ICM), Ossietzkystr. 37a
 Wahlbezirk 009
Freie Werkschule Meißen, 
 Zscheilaer Str. 19
Das Verfahren für die wahlstatistischen 
Auszählungen ist im Gesetz über die
allgemeine und die repräsentative Wahl-
statistik bei der Wahl zum Deutschen
Bundestag und bei der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments aus 
der Bundesrepublik Deutschland (Wahl-
statistikgesetz  - WStatG) vom 21. Mai 
1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Januar 
2002 (BGBl. I S. 412) vorgegeben.
Zur Durchführung der Auszählung werden 
Stimmzettel verwendet, die mit dem
Geschlecht und der Geburtenjahrgangs-
gruppe des Wählers gekennzeichnet sind. 
Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist 
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1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestags-
wahl für die Stadt Meißen und die Wahl-
bezirke der Stadt Meißen werden in der
Zeit vom 07. September bis 11. Septem-
ber 2009 während der allgemeinen Dien-
ststunden im Briefwahlbüro, Schlossberg
9, Erdgeschoss für Wahlberechtigte zur
Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperr-




Das Wählerverzeichnis wird im automa-
tisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich, welches nur von einem Bediens-
teten der Stadt Meißen bedient werden
darf.
Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann in der Zeit
vom 07. September bis 11. September
2009, spätestens am 11. September 2009
bis 11:30 Uhr im Briefwahlbüro, Schloss-
berg 9, Erdgeschoss Einspruch einlegen.
 Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.
3.  Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 6. September 2009
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung er-
halten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein und
Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der
Wahl im Wahlkreis 156 Meißen
durch Stimmabgabe in einem beliebigen




5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetrage-
ner Wahlberechtigter,
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass er ohne
sein Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung (bis zum 06. September 2009)
oder die Einspruchsfrist gegen das
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 11.
September 2009) versäumt hat,
 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,
 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Stadt Meißen gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 25. September
2009, 18.00 Uhr, bei der Stadt Meißen
mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht,
kann der Antrag noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahlschein
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gene Wahlberechtigte können aus den
unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen
Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-
berechtigte
 –  einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-
kreises,
 –  einen amtlichen blauen Stimmzettel-
umschlag,
 –  einen amtlichen, mit der Anschrift, an
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag
und
 –  ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und
Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung
zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem
Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00
Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der
Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. Er kann auch bei der auf dem





der Stadt Meißen über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 27. September 2009
(Fortsetzung von Seite 3)
Das Straßenbauamt Meißen-Dresden hat für 
das o. g. Verkehrsbauvorhaben die Durch-
führung des Planfeststellungsverfahrens be-
antragt. Für das Vorhaben besteht eine Ver-
pflichtung zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung gem. § 3a des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG). Für die Planung einschließlich der 
landschaftspflegerischen Ausgleichs- und
Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in 
den Gemarkungen Stadt Meißen und in der 
Gemeinde Käbschütztal beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) 
liegt in der Zeit vom 16. September 2009 
bis 16. Oktober 2009 in der Stadtverwal-
tung Meißen, Verwaltungsgebäude Leipziger 
Straße 10, 01662 Meißen, 1. Etage vor dem 
Konferenzraum (Zimmer 113) 
während der Dienststunden
Montag, Mittwoch, Donnerstag  
 von 8.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag  von 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 bis 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsicht aus. 
1.  Jeder kann bis spätestens zwei Wochen 
nach Ablauf der Auslegungsfrist, also bis 
zum 30. Oktober 2009, schriftlich oder zur 
Niederschrift
bei der 
Stadtverwaltung Meißen, Baudezernat, 
Leipziger Straße 10, 01662 Meißen
oder bei der 
Landesdirektion Dresden, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden,
Einwendungen gegen den Plan erhe-
ben. Die Einwendung muss den geltend 
gemachten Belang und das Maß seiner 
Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach 
Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Ein-
wendungen ausgeschlossen (§ 17a Nr. 7 
Satz 1 FStrG). Einwendungen und Stel-
lungnahmen der Vereinigungen sind nach 
Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlos-
sen (§ 17a Nr. 7 Satz 2 FStrG). Bei Ein-
wendungen, die von mehr als 50 Personen 
auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder 
in Form vervielfältigter gleichlautender 
Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unter-
schrift versehenen Seite ein Unterzeich-
ner mit Namen, Beruf und Anschrift als 
Vertreter der übrigen Unterzeichner zu 
bezeichnen. Anderenfalls können diese 
Einwendungen unberücksichtigt bleiben. 
2.  Diese ortsübliche Bekanntmachung dient 
auch der Benachrichtigung der
 a) nach landesrechtlichen Vorschriften
im Rahmen des § 60 des Bundesnatur-
schutzgesetzes anerkannten Vereine
 b) sowie der sonstigen Vereinigungen, 
soweit sich diese für den Umweltschutz 
einsetzen und nach in anderen ge-
setzlichen Vorschriften zur Einlegung 
von Rechtsbehelfen in Umweltange-
legenheiten vorgesehenen Verfahren
anerkannt sind (Vereinigungen),
 von der Auslegung des Plans.
3.  Die Anhörungsbehörde kann auf eine
Erörterung der rechtzeitig erhobenen
Stellungnahmen und Einwendungen ver-
zichten (§ 17a Nr. 5 FStrG). Findet ein 
Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich 
bekannt gemacht werden. Ferner werden 
diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen 
erhoben haben, bzw. bei gleichförmi-
gen Einwendungen wird der Vertreter, 
von dem Termin gesondert benachrichtigt 
(§ 17 VwVfG). Sind mehr als 50 Benach-
richtigungen vorzunehmen, können
diejenigen, die Einwendungen erhoben 
haben, von dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung benachrich-
tigt werden. Bei Ausbleiben eines Beteil-
igten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Das 
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des 
Erörterungstermins beendet. Der Erörte-
rungstermin ist nicht öffentlich.
4.  Durch Einsichtnahme in die Planunterla-
gen, Erhebung von Einwendungen und 
Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung 
entstehende Kosten werden nicht erstat-
tet.
5.  Entschädigungsansprüche, soweit über sie 
nicht in der Planfeststellung dem Grunde 
nach zu entscheiden ist, werden nicht in
dem Erörterungstermin, sondern in einem 
gesonderten Entschädigungsverfahren 
behandelt.
6.  Über die Einwendungen und Stellung-
nahmen wird nach Abschluss des An-
hörungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde entschieden. Die Zustellung 
der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und diejenigen, 
die eine Stellungnahme abgegeben haben 
kann durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.
7.  Vom Beginn der Auslegung des Planes 
tritt die Anbaubeschränkung nach § 9 
FStrG und die Veränderungssperre nach 
§ 9a FStrG in Kraft. Darüber hinaus 
steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger der 
Straßenbaulast ein Vorkaufsrecht an den 




Planfeststellung für das Bauvorhaben „Bundesstraße B6 – Ausbau in Meißen, Siebeneichener Straße, 
VNK 4847 102, Station 3,878 bis NNK 4847 102, Station 5,482“
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Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben 
„Bundesstraße B6 – Ausbau in Meißen, Siebeneichener Straße, 
VNK 4847 102, Station 3,878 bis NNK 4847 102, Station 5,482“
8.  Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird 
darauf hingewiesen,
 –  dass über die Zulässigkeit des Vorhabens 
durch Planfeststellungsbeschluss
entschieden werden wird,
 –  dass die ausgelegten Planunterlagen
die nach § 6 Abs. 3 UVPG notwendigen 
Angaben enthalten und
 –  dass die Anhörung zu den ausgelegten 
Planunterlagen auch die Einbeziehung 
der Öffentlichkeit zu den Umwelt-
auswirkungen des Vorhabens gem. § 9 




Ab 1. September baut Stadt familienfreundlichen Service aus
212 aufgeregte Mädchen und Jungen war-
teten gespannt auf ihren großen Tag – den 
8. August 2009 – Schulanfang in Sachsen 
und damit auch in Meißen. Jetzt endlich 
gehören sie zu den „Großen“ und dürfen in 
eine der Meißner Schulen gehen. In jeweils 
drei Klassen lernen die zukünftigen Schüle-
rinnen und Schüler an den drei städtischen 
Grundschulen das Rechnen und Lesen. In 
der Freien Werkschule Meißen lauscht seit 
Montag, 10. August eine erste Klasse auf-
merksam dem Unterrichtsstoff, so auch in 
der Förderschule (L). 
Nicht weniger aufgeregt dürften die 200 
Mädchen und Jungen gewesen sein, die am 
Montag, 10. August, erstmalig die Schwelle 
ihrer neuen Schule überschritten. Für die 
Fünftklässler zählen nun neben Deutsch
und Mathe auch Biologie und Geographie 
zum Stundenplan. In vier fünften Klassen 
nahm das Franziskaneum seine neuen Gym-
nasiasten mit ins neue Schuljahr. Jeweils 
zwei fünfte Klassen wurden in der Pestaloz-
zi- sowie der Triebischtal-Mittelschule neu 
aufgenommen.
Wir wünschen alle Schülerinnen und Schü-
lern einen guten Start in das neue Schul-
jahr, viel Spaß und maximale Erfolge beim 
Lernen. 
Übersicht der Neueinschulungen:




Grundschule Questenberg  56
Förderschule (L)  12
Freie Werkschule  32
Pestalozzi-Mittelschule  44
Triebischtal-Mittelschule  49
Gymnasium Franziskaneum  107
(Fortsetzung von Seite 4)
Stadt Meißen mit neuer Juristin
Der Bereich Recht und Wahlen in der Stadt-
verwaltung wurde zum 15. Juli 2009 neu 
besetzt. Claudia Wolff-Möller (LL.M. oec.) 
leitet seit diesem Tag die rechtlichen sowie 
vertraglichen Geschicke der Stadt Meißen 
und bereitet die bevorstehenden Wahlen
zum Landtag sowie zum Bundestag in die-
sem Jahr vor. 
Geb. am: 16. April 1977
Studium:  Rechtswissenschaften an der 
Friedrich-Schiller-Universität 
Jena
Aufbaustudium Privates und 
Öffentliches Wirtschaftsrecht
Oberbürgermeister lädt zur Bürgersprechstunde
Jeden ersten Dienstag im Monat führt der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke eine Bür-
gersprechstunde durch. Die Gespräche mit 
den Bürgern sind für ihn ein enorm wichtiger 
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bürger können im 
persönlichen Gespräch Anliegen, Wünsche 
und Probleme vorbringen. Die nächste OB-
Sprechstunde findet am Dienstag, 8. Sep-
tember 2009 von 15 bis 17 Uhr im Rathaus 
am Markt 3 statt. 
Interessierte Bürger melden sich bitte un-
ter der Rufnummer (0 35 21) 46 72 06 im 
Sekretariat des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.
Ministerpräsident Tillich im Gespräch 
mit Meißner Unternehmern
Am 20. August reiste Ministerpräsident
Stanislaw Tillich in die Stadt Meißen. Einen 
ganzen Nachmittag besuchte er gemein-
sam mit der Landtagsabgeordneten Karin 
Strempel Meißner Firmen im Gewerbegebiet 
Meißen-Ost. Dabei suchte er gezielt das 
Gespräch mit den Beschäftigten in den
Unternehmen und erkundigte sich über Ver-
änderungen im Zuge der wirtschaftlichen 
Gesamtlage. Gemeinsam mit dem Oberbür-
germeister Olaf Raschke bekam der Minis-
terpräsident einen Einblick in die Firmen 
Duravit Sanitärporzellan Meißen GmbH wie 
auch in die Druckerei Thieme GmbH & Co. 
KG. Besonders freute er sich, dass mit dem 
Engagement von Eric Schäffer, Geschäfts-
führer der Oppacher Mineralquellen GmbH & 
Co. KG die Fortführung der traditionsreichen 
Schwerter Brauerei gelang.
In allen besuchten Unternehmen steht die 
Qualität der Produkte im Vordergrund, die 
nur mit unfassender Kreativität und Inno-
vation langfristig beibehalten werden kann. 
Auch künftig will der Freistaat Sachsen die 
Rahmenbedingungen insbesondere bei For-
schung und Entwicklung sowie Bildung und 
Ausbildung weiter ausbauen, um unser Land 
zukunftsfähig voranzubringen.
212 Zuckertüten zum Schulstart 
in Meißen
11 erste Klassen starteten 
am 8. August 2009 
in einen neuen 
Lebensabschnitt
Die Meißener Stadtbibliothek baut ihren
familienfreundlichen Service aus. Nachdem 
bereits seit einem Jahr Kinder und Jugendli-
che kostenfrei die Bücherei nutzen können, 
werden nun die Öffnungszeiten erweitert. Ab 
dem 1. September 2009 können alle Lesein-
teressierten auch am Samstagvormittag in 
der Bibliothek stöbern. Gleichzeitig verän-
dern sich die Öffnungszeiten in der Woche:
Montag und Freitag 10–16 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12–18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Samstag  9–12 Uhr
Damit öffnet die Bibliothek erstmalig am 
Sonnabend, 5. September von 9 bis 12 Uhr 
ihre Türen. „Wir reagieren damit auch auf 
wiederholte Anregungen aus der Meißner 
Bürgerschaft und aus dem näheren Umland. 
Vor allem berufstätige Eltern haben jetzt 
die Möglichkeit, ihren Kindern die Nutzung 
der Bibliothek zu ermöglichen, während sie 
vielleicht selbst die Zeit für Gänge in der 
Stadt nutzen“, so der Oberbürgermeister 
Olaf Raschke. Vor allem aber „ist dies ein 
deutlicher Schritt für die Familienfreundlich-
keit unserer Stadt“ so der Oberbürgermeister 
weiter. Mit der Änderung der Öffnungszeit 
der Stadtbibliothek erhöht sich deren wö-
chentliche Nutzungszeit um vier Stunden. 
Die BUND-Gruppe Meißner Land und die
Stadtbibliothek Meißen laden zum Vortrag:
„Die Liebe der Vögel“ am 29. September, 
18 Uhr in den Lesesaal der Stadtbibliothek
am Kleinmarkt ein. Dr. Ernst Paul Dörfler,
Autor des gleichnamigen Buches, beantwor-
tet  Fragen vom ersten Lustgeträller bis zur
Reise in den Süden. Wie finden Männchen
und Weibchen zueinander und wonach wird
der Partner ausgewählt? Wer trifft letztlich 
die Wahl und gibt das entscheidende „Ja“?
Wie heiraten Vögel? Wer hat welche Aufgaben
zu erfüllen? Fragen über Fragen zum Leben
der Vögel ... Leicht verständlich, oft amüsant
und immer interessant gewährt Dr. Dörfler
Einblicke in das Liebesleben und den Liebe-
salltag der Vogelwelt.
Die Stadtbibliothek lädt ein:
„Die Liebe der Vögel“
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Fachhochschule 
der Sächsischen Verwaltung Meißen 
erhält neue Parkplätze
Der Freistaat Sachsen baut für die Fachhoch-
schule der Sächsischen Verwaltung Meißen 
48 neue Parkplätze. Den Startschuss dazu 
gab am 19. August der sächsische Finanz-
minister Prof. Georg Unland in Anwesen-
heit von Vertretern des Innenministeriums, 
der Bauverwaltung, Meißens Bürgermeister 
Hartmut Gruner sowie dem Rektor der Fach-
hochschule Prof. Peter Musall.
Das Bauvorhaben unter Projektleitung des 
Staatsbetriebes Sächsisches Immobilien-
und Baumanagement (SIB) umfasst ein In-
vestitionsvolumen von rund 200.000 Euro 
und soll bereits Ende Oktober 2009 an den 
Nutzer übergeben werden. Der Minister da-
zu: „Wenn wir als Freistaat Sachsen öffentli-
che Verwaltungsgebäude bauen, geht damit 
auch die Aufgabe einher, Parkflächen zur 
Verfügung zu stellen. Da Parkraum knapp 
ist, viele Menschen aber aufs Auto angewie-
sen sind, gleichzeitig die Wohnqualität der 
Anwohner nicht beeinträchtigt werden soll, 
muss ein Kompromiss aller Interessen ge-
funden werden. Ich freue mich, dass uns das 
bei dieser Baumaßnahme gelungen ist.“ 
Diese Ansicht teilt Oberbürgermeister Olaf 
Raschke, der mit der jetzigen Baumaßnah-
me eine deutliche Erleichterung für die
Anwohner im Stadtteil Cölln sieht.
Werkschüler zum Berufsaustauch in Meißens 
Partnerstadt Vitry-sur-Seine
Schülerinnen der Freien Werkschule Meißen 
waren in den Sommerferien im Rahmen
eines berufsorientierenden Austauschs für 
zwei Wochen in Meißens französischer Part-
nerstadt Vitry-sur-Seine unweit von Paris. 
Sie arbeiteten in der städtischen Bibliothek 
und in einem Spieltreff für Kinder. Die
Freie Werkschule Meißen hat zur Umsetzung 
des berufsorientierenden Austauschs eine 
Vereinbarung mit der Stadt Vitry-sur-Sei-
ne geschlossen. Die Schülerinnen wurden 
während ihres Aufenthalts in Gastfamilien 
aufgenommen. Der Austausch wurde erst 
durch die Dr. Karl Eisele und Elisabeth Eisele 
Stiftung aus Fellbach möglich. Die Stiftung 
– ebenfalls aus einer Meißener Partnerstadt 
– unterstützte den Austausch ideell und 
finanziell.
Aus den Schulen der Stadt Meißen
10.06.2009  Lena Hilpert
Mandy Rückriem und 
Thomas Hilpert
24.06.2009  Benedikt Kahleyss
Katja Augustin und 
Ulrich Kahleyss
25.06.2009  Nico Nitsche
Mandy Nitsche und
Andreas Fiedler
26.06.2009  Hanna Josefine Heinrich
Pia Dorothée Heinrich und 
Daniel Sporreiter
29.06.2009  Dana Sophie Weidlich
Nicole Weidlich und 
Marcel Richter 
02.07.2009  Tom Schmidt
Kathleen Schmidt und 
Ralf Tamme
02.07.2009  Darius Kohl
Sabine Marion Kohl
04.07.2009  Laurenz Ronny Gläser
Kristin Gläser und Ronny 
Bernd Gläser geb. Matz
07.07.2009  Nico Münch
Manja und Marcel Münch
08.07.2009  Antonia Sophia Ehrenfried
Ines Lehmann und 
Matthias Jürgen Ehrenfried
12.07.2009  Felicia Schreiber
Jenny Scholze und 
Mathias Schreiber
15.07.2009  Melina Alexa Reich
Jaqueline Reich
19.07.2009  Emely Annerose Blasche
Mandy Merkel und 
Heiko Blasche
23.07.2009   Clara Neweczersal
Sandy Neweczersal und 
Markus Hanisch
24.07.2009  Fabian Tucholski
Yvonne Gäbel und 
Maik Tucholski
29.07.2009  Svenja Reger
Anja Reger geb. Bundesmann 
und Uwe Reger
31.07.2009  Annabell Matilda Böhme
Manuela Heine und 
Andreas Böhme
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert recht herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten
Tolles Geschenk für DRK-Blutspender
In diesem Sommer überrascht der DRK-
Blutspendedienst seine Blutspender/innen 
mit einem ganz besonderen Präsent. Wer 
in dieser für die Blutversorgung besonders 
kritischen Zeit mit einer Blutspende hilft, 
erhält ein Strandtuch mit dem Aufdruck 
eines bekannten Würfelspieles sowie große 
Spielsteine und einen Würfel. 
Ob am Strand, im Garten oder auch zu 
Hause, das Tuch ist allseits einsetzbar und 
garantiert einen besonderen Spielspaß für 
die ganze Familie. 
Dieses Präsent gibt es ausschließlich beim 
DRK-Blutspendedienst. Es ist auch ein tol-
les Geschenk für die Kinder oder Enkel der 
Blutspender. 
Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht ent-
gehen und holen Sie sich Ihr Geschenk bei 

















Wir danken Ihnen im Namen unserer Patien-
ten ganz herzlich für Ihre Blutspende.
Der Ambulante Hospiz- und Palliativbera-
tungsdienst Meißen informiert am 21. Sep-
tember in der Wettinstraße 15 in Meißen 
um 18.30 Uhr über den neuen Vorberei-
tungskurs für Hospizhelfer. Eingeladen sind 
alle, die sich ehrenamtlich im Hospiz-
dienst engagieren würden oder mehr über 
die Begleitung Schwerstkranker erfahren
möchten. 
Der Kurs selbst startet am 9. Oktober. An-
meldungen (bis 25. September) und nähere
Informationen unter Tel. (0 35 21) 46 96 25.
Caritas sucht neue Hospizhelfer
Ein Vorbereitungskurs startet in Meißen
Betrüger unterwegs
Im Stadtgebiet von Meißen werden derzeit 
angeblich Bescheide mit amtlichem Ausse-
hen versendet, welche im Kopfbogen die 
Stadt Meißen – Kreisgewässeramt – Sachge-
biet Kleingewässer führen. 
Darin werden die Empfänger aufgefordert, 
auf eine angegebene Kontonummer unter 
Angabe eines Buchungszeichens eine Ge-
bühr für die Nutzung von Brunnen oder ähn-
lichen Wasserquellen zu zahlen. Da es sich 
hierbei um keine Bescheide der Stadt Mei-
ßen handelt, liegt der Verdacht nahe, dass 
diese mit betrügerischer Absicht versendet 
werden. Dazu wurden durch das Polizeirevier 
Meißen bereits Ermittlungen aufgenommen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
welche ebenfalls solche Bescheide erhalten 
haben, sich umgehend in der Stadt Meißen, 
Amt für Sicherheit und Ordnung, Markt 1, 
oder direkt im Polizeirevier Meißen, August-
Bebel-Straße 4 zu melden. 
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Senioren-
Sprechstunde
in der Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum, 3. OG, Zimmer 306
am Donnerstag, dem 03.09.2009
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung würden
sich über regen Zuspruch und Interesse
an dieser Sprechstunde freuen. Zugleich
besteht in der Zeit von 10–11 Uhr die Mög-
lichkeit, mit der Meißner Bürgerpolizis tin 
ins Gespräch zu kommen. Telefonischer 
Kontakt ist in dieser Zeit möglich unter der
Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.
„Starten statt warten!“
7. Oktober 2009, 11.00 bis 15.00 Uhr, Theater Meißen, Theaterplatz 15, 01662 Meißen
Das Thema Frauen und ihre beruflichen
Chancen auf dem Arbeitsmarkt gewinnen
vor dem Hintergrund des sich immer stärker
abzeichnenden Fachkräftebedarfs an Be-
deutung.
Unser Infotag Wiedereinstieg soll ein Tag
der Perspektiven für Frauen und ihre Fami-
lien sein. Wir wollen informieren, beraten
und ermutigen, neue Wege einzuschla-
gen. Die unterschiedlichen Institutionen,
Vereine, Beratungsstellen, Bildungsträger
und Unternehmen geben auf verschiedenen
Themeninseln Auskunft über Fort- und
Weiterbildung, berufliche (Neu-)Orien-
tierung und den Wiedereinstieg nach der
Elternzeit oder Pflege von Angehörigen.
In den Vorträgen und Workshops haben
Sie Gelegenheit, sich Impulse zu holen
und eventuelle erste Schritte zu planen. 
Die Beteiligten haben ein Programm auf
die Beine gestellt, das die Besucherin-
nen und Besucher anspornen wird, über
die eigene Lebenssituation nachzudenken:
Wo bekommen ich kompetente Beratung?
Entspricht meine Bewerbungsmappe den
aktuellen Anforderungen? Wie und wo kann
ich mich fortbilden? Wer unterstützt mich?
Wie bekomme ich Familie und Arbeit unter
einen Hut? Was ist mit meiner Rente?
Wir möchten Sie ganz herzlich einladen
diesen Tag zu nutzen, mit Expertinnen und
Experten vor Ort ins Gespräch zu kommen, 
um den Startschuss für Ihr berufliches 
Comeback zu geben.
Veranstalterinnen und Veranstalter sind:
–  Gleichstellungsbeauftragte Stadt und
Landkreis Meißen
–  Agentur für Arbeit Riesa
–  bam GmbH Meißen
–  IHK Dresden, Regionalbüro Riesa





Dresdner Straße 9, Brauhausstraße 12b, 
01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 73 20 08, (0 35 21) 40 59 95
www.sonnen-apotheke-meissen.de
www.gesundheitsnetz-sachsen.de
Baby-Mess- und Wiegetag – 
Hebammensprechstunde
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat findet in
der Regenbogen-Apotheke eine Hebammen-
sprechstunde statt . Sie können Ihr Baby von
einer Hebamme messen und wiegen lassen.
Gleichzeitig bieten wir folgenden Vortrag an:
Termin:  Dienstag, 8. September und 
22. September 2009, 
10.00–12.00 Uhr
Vortrag:  Kinderapotheke bei Erkältungen
Ort:   Regenbogen-Apotheke Meißen, 
Brauhausstraße 12 
Individuelle Ernährungs- und Vitalstoff-
beratung 
Beratung zum gesunden Abnehmen
Dr. Svent Haufe berät Sie individuell zu Ih-
ren speziellen Ernährungsfragen und Ihren 
Bedarf an Vitaminen, Mineralstoffen und
Spurenelementen in besonderen Lebenssi-
tuationen und bei Erkrankungen (kostenlose 
Erstberatung; Dauer 20 Minuten.)
Bitte reservieren Sie sich einen Termin in 
der Sonnen-Apotheke. Telefon: (0 35 21) 
73 20 08!
Termin:  Montag, 21. September 2009
Beginn: 14.30 Uhr
Ort:  Sonnen-Apotheke Meißen, 
Dresdner Str. 9
Meißner Hahnemannzentrum Meißen e.V.





Kurs mit HP Uta Reimann, Radebeul
Termin:  Mittwoch, 02./09./
16./23. September 2009, 
jeweils ab 19:30 Uhr
Teilnahmebetrag:  55,– Euro/Gesamter Kurs; 
16,– Euro/1. Tag
Eine Anmeldung ist dringend erforderlich!
Backwerkstatt:
„Wie backe ich mit Sauerteig?“
mit Christine Bense
Termin:  Dienstag 8. September 2009, 
11.00 Uhr
Teilnahmebetrag: 15,– Euro
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Ab 15 Uhr Klostermarkt – Verkostung unse-
rer Produkte möglich
Kostenfreie Beratung zur homöopatischen 
Behandlung
Termin:  Montag, 14. September 2009, 
10.00–12.00 Uhr
Eine Voranmeldung ist erforderlich!
Bombastus-Werke AG
Wilsdruffer Straße 170, 01705 Freital
Vortrag Biochemie 
Termin:   Dienstag, 1. September 2009,
18.00 Uhr
Ort:  Königswald-Apotheke, Sagarder 
Weg 1, 01109 Dresden
Vortrag Biochemie 
Termin:   Dienstag, 29. September 2009, 
19.15 Uhr 
Ort:   Central-Apotheke, am Hauptbahn-
hof, Bayrische Straße 16, 
01069 Dresden
Kursangebote der Jugendkunstschule des Landkreises Meißen
Trommeln
mittwochs 16.00–17.00 Uhr Kinder,
18.00–19.00 Uhr Erwachsene
Im Kurs werden die Grundlagen und
Spieltechniken erlernt. Weiterhin das Ver-
stehen von Rhythmus- und Klangempfinden, 
Zeitmaß und Dynamik des Trommelspiels, 
sowie das Gefühl für Komposition erworben. 
Leitung Dipl.-Musiker R. Schirmer
Modewerkstatt
montags 16.00–18.00 Uhr
Wir werden uns auf experimentellen und 
handwerklichen Wegen mit den Themen
Mode und Design, mit Formen, Farben,
Flächengestaltungen und Materialkombina-
tionen auseinandersetzen. Ihr könnt phan-
tasievolle neue Mode selbst entwerfen Ac-
cessoires umsetzen und vor allem handwerk-
liche Fähigkeiten im Bereich der Schneiderei
erwerben.
www.jugendkunstschule-meissen.de
Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.
Seniorentelefon Meißen
467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen und 
Hinweise der Älteren
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner für 
Ihre Anliegen.
O HRSeni-        
 96. Geb.   01.08.09   Jenny Döring
 95. Geb.   01.08.09   Maria Riegler
 96. Geb.   02.08.09   Gertrud Rathsmann
 92. Geb.   04.08.09   Alice Winkler
 92. Geb.   06.08.09   Irmgard Zschieschang
 99. Geb.   07.08.09   Elisabeth Schöne
 90. Geb.   07.08.09   Franz Löbel
 93. Geb.   09.08.09   Dora Götze
 97. Geb.   12.08.09   Lucie Lausch
 94. Geb.   13.08.09   Irma Stephan
 95. Geb.   14.08.09   Karl Petasch
 94. Geb.   14.08.09   Hildegard Zwahr
 93. Geb.   14.08.09   Irene Jeremias
100. Geb.   17.08.09   Lydia Schitz
 96. Geb.   17.08.09   Ilse Polster
 93. Geb.   17.08.09   Herbert Stein
 91. Geb.   18.08.09   Dora Scholz
 94. Geb.   19.08.09   Herbert Schulze
 90. Geb.   19.08.09   Johanna Illgen
 91. Geb.   22.08.09   Marianne Thiele
 95. Geb.   29.08.09   Marianne Fehrmann
 90. Geb.   29.08.09   Elsa Schöttler
 90. Geb.   29.08.09   Elly Knappe
 97. Geb.   30.08.09   Gerda Kloß
Folgende ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger haben im Monat August Geburts-
tag und  erhalten oder erhielten die herz-
liche Gratulation von Oberbürgermeister 
Olaf Raschke.
Jubilare
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Stadtmuseum sucht:
Fotos, Fotos, Fotos
Meissener Porzellane in Meißner Wohnstuben
300 Jahre Porzellan-Manufaktur Meissen be-
deutet auch 300 Jahre Porzellan in der Stadt 
Meißen. Für die im März nächsten Jahres 
beginnende Sonderausstellung „Manufak-
turisten als Bürger der Stadt Meißen“ sucht 
das Stadtmuseum nun Fotoaufnahmen, die 
Meissener Porzellan® in Meißner Wohnstu-
ben zeigen. 
Nachdem das weltweit begehrte Porzellan 
zu Beginn hauptsächlich aus Meißen heraus 
geliefert wurde – Hof und Adel bildeten 
damals die Käuferschicht – änderte sich dies 
im Laufe der Zeit erheblich. Als ein Status-
symbol begann das Bürgertum Wohnungen 
mit dem „Weißen Gold“ auszustatten. Leider 
existieren nur wenige Gemälde und Zeich-
nungen, die in Interieurs wiedergeben, wie 
in Meißen mit Porzellan gelebt wurde.
Manchmal sind es Zufallstreffer, die ganz 
nebenbei auf einer Geburtstags- oder Hoch-
zeitstafel das „gute Meissener“ sehen las-
sen. Oft wurde aber auch ganz bewusst die
schöne neue Vase oder Tasse fotografiert, 
die als Geschenk in die Familie kam. Bei der 
Suche nach Fotos geht es dem Stadtmuse-
um keineswegs um Namen und Adressen. 
Vielmehr soll aufgezeigt werden, wie das 
wertvolle Produkt ganz allmählich in den 
Meißner Familien Einzug hielt.
Wir bitten die Meißener: schauen Sie im Fo-
toalbum ob es Bilder gibt, die Ihre Meissener 
Porzellane sichtbar machen. War Ihr Tisch zu 
Weihnachten mit Porzellan geschmückt? Hat 
Ihnen gar zum Jubiläum jemand Meissener 
Porzellan® geschenkt? Oder haben sie sich 
irgendwann mit einem Kauf einen eigenen 
Traum erfüllt?
Schicken Sie uns Ihre Fotos oder melden 
Sie sich bei uns: 
Stadtmuseum Meißen
Schulplatz 5, 01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 56 73 33
v.l.n.r. und oben nach unten
1956, Porzellane im Hintergrund im und auf 
dem Buffet
Beim Klavierspiel um 1930, auf dem Bord zeigt 
sich eine Anzahl Meissener Porzellan-Vasen
Um 1920, Kaffeerunde / „Kränzchen“ mit Min-
na Werner (rechts), damals Wäschereibesitze-
rin. Neben dem gedeckten Tisch mit Meissener 
Porzellan ist ein Porzellan-Anhänger bei der 2. 
Dame von links zu erkennen.
1958, Moderne Wohnungseinrichtung mit „Mö-
we“ auf dem Fernseher
Ganzjährig  •  Ständige Ausstellung „Meißen als Wiege Sachsens“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche  
„Grabmale aus fünf Jahrhunderten“ (Kreuzgang)
 • Ständige Ausstellung „Meißens Kleinstadtidylle zu Ludwig 
Richters Zeiten“ 
Torhausmuseum/Domplatz 14
 •  Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung 
durch das Depot in der Roten Schule, Schulplatz 5. 
Anmeldung ist nötig (0 35 21) 46 73 32; 
Eintritt 5,– €/Person.  Sondertermine für Gruppen sind möglich.
Veranstaltungen und Ausstellungen im August/September 2009
bis 01.11.  „Meißner Brückengeschichten“ – Sonderausstellung
anlässlich des Brückenbaus der Straßenbrücke vor 75 Jahren
02.09. 19.00 Uhr Lichtbilder-Vortrag zum Brückenbau vor 75 Jahren, Steffen 
Förster – Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche
Hinweis:  Ab sofort können Gutscheine für Museumsbesuche, Veranstaltungen 
und Führungen an der Museumskasse erworben werden.
Veranstaltungen und Ausstellungen 
im Stadtmuseum Meißen
Ausbildung bei der Stadt Meißen
Stadt stellt wieder zwei Azubis ein – 
Am 1. September beginnt die Ausbildung
Am 1. September 2009 beginnen zwei junge 
Leute ihre Ausbildung in der Stadt Meißen. 
Gegenwärtig durchlaufen sechs Auszubilden-
de die verschiedenen Ämter der Stadt und 
werden ihre Ausbildung als Verwaltungsan-
gestellte, Fachrichtung Landes- und Kom-
munalpolitik beenden. In diesem Jahr bildet 
die Stadt erstmalig wieder einen Fachinfor-
matiker in der Fachrichtung Anwendungs-
entwicklung aus. Sein Haupttätigkeitsgebiet 
wird in der neu gestalteten EDV-Abteilung 
im Rathaus sein. Wer an einer Ausbildung in 
der Stadtverwaltung interessiert sein sollte, 
sollte sich möglichst frühzeitig informieren 
und bemühen. Ausschreibungen für Aus-
bildungsplätze sind im Amtsblatt der Stadt 
und auf der Homepage der Stadt www.
stadt-meissen.de zu finden. Auskünfte über 
Bewerbungen und Fristen gibt die Stadtver-
waltung natürlich auch selbst.
SoPro sucht Auszubildende
Seit dem Jahr 2004 haben junge Erwachsene 
ohne Berufsabschluss die Möglichkeit, an 
einer modularen Qualifizierungsmaßnahme 
in den oben genannten Berufsrichtungen 
teilzunehmen. Voraussetzungen für eine
Teilnahme sind:
–  Sie sollten zwischen 18 und 27 Jahren 
alt sein.
–  Sie müssen ALG II Empfänger sein.
–  Sie haben keine abgeschlossene
Berufsausbildung.
–  Sie sind zur regelmäßigen sowie aktiven 
Teilnahme an der Qualifizierung bereit.
–  Als „Fachkraft im Gastgewerbe“ müssen Sie 
bereit sein, am Wochenende zu arbeiten.
Die Qualifizierung umfasst für die Fachkraft 




und für den Ausbaufacharbeiter 4 Module:
1.) Beton und Stahlbeton
2.) Baukörper aus Stein 
3.) Putz- und Stuckarbeiten
4.) Trockenbau
Die Maßnahme schließt mit einem Zertifikat 
der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Dresden ab. Mit erfolgreichem Abschluss
dieser modularen Qualifizierung kann
jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin über 
eine Externenprüfung bei der IHK einen
vollständigen Berufsabschluss erreichen.
Bewerbungen für die laufenden Maßnahmen 
und für die neubeginnenden Maßnahmen 
nehmen wir jederzeit und sofort entgegen. 
Bewerbungen schicken Sie bitte an:
Eigenbetrieb „Soziale Projekte Meißen“ 
Nossener Straße 46
01662 Meißen
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder 
wollen Sie nähere Informationen? Dann 
melden Sie sich bei uns unter (0 35 21) 
4 76 76 60 oder schauen Sie auf unserer 
Website www.sopro-meissen.de vorbei. 
Wir suchen Auszubildende für unsere Maßnahmen
„Fachkraft im Gastgewerbe“ und 
„Ausbaufacharbeiter mit Schwerpunkt Trockenbau“
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Ohne Kaution! Wohnen in ruhiger und
grüner Lage in Meißen!
Ab 01. 09. 2009 in Meißen links, Rauhentalstr. 105, von privat zwei 3-R.-
Wohnungen (1. OG - ca. 75 m² und EG - ca. 81 m²), neu, mit Südbalkon/
Südterrasse, Keller, Abstellraum in der Wohnung, Laminat, Waschhaus,
Wäschetrockenplatz, PKW-Stellplatz zu vermieten.
Bei Bedarf kann eine Garage auf dem Gründstück zugemietet werden.
KM: 5,50 €/m² + NK: 2,00 €/m²; PKW-Stellplatz im Hof inkl.! Keine Kaution!
Weitere Informationen unter www.immonet.de! Besichtigung nach Ter-
minvereinbarung unter (0 35 21) 40 07 00 oder 01 72-3 73 91 42 möglich.
orn
Unsere Angebotsliste ist erhältlich unter Faxabruf (0 35 23) 77 48 82
Steinbacher Weg 115
01640 Coswig
Tel. 0 35 23/7 74 96 00
SÜSSMOST- & WEINKELTEREI
SELL GMBH





➲ Telefon  (0 35 21) 41 04 55 37 
➲ Funk  01 72-3 73 97 40
➲ Telefax (0 35 21) 41 04 55 33
Ihr Anzeigenfachberater für das Meissner Amtsblatt:
Peter Görig
Meißen fährt ab!
1. Meißner City-Downhill – Rückblick und Dank
77 Radsportler waren am Sonntag, 
16. August, bei fantastischem
Sommerwetter angetreten, um sich 
mutig einer neuen Herausforderung 
zu stellen – einem Rennen durch die 
Meißner Innenstadt von den Roten 
Stufen hinab bis zum Theaterplatz 
– zu stellen. Auf der rund 600 Meter 
langen Strecke galt es den richtigen 
Fahrstil und -geschwindigkeit zu 
finden, um die engen Kurven und 
das rutschige Pflaster zu meistern. 
Nach dem Rennen sind sich nun 
alle Teilnehmer und die rund
5.000 Zuschauer einig: es war ein 
großartiges Rennwochenende,
das im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden sollte. So sehen 
es auch die Organisatoren, allen 
voran der Gewerbeverein Meißen 
e.V., der sich an dieser Stelle für 
die tatkräftige Unterstützung von 
einigen Mitgliedern und vielen
anderen freiwilligen Helfern
bedanken möchte.
Der besondere Dank in absolut
loser und wertungsfreier Reihenfolge gilt: Dem
Hauptsponsor Meißener Stadtwerke GmbH, der
Schwerter Brauerei Meißen und Oppacher. Dirk Zieger, 
für die Umstände, die ihm bereitet wurden (danke 
für die Beräumung der Freiflächen)! Dem Hotel
Burgkeller für die Einschränkungen, die der Befahrung 
des Domplatzes, den Gastronomen und Händlern
an der Strecke entstanden (Burgstuben, Fuchshöhl, 
Grüner Humpen, Goldener Ring). Frau Gürtler, Frau 
Duschek und Frau Müller von der Sächsischen Zeitung, 
Herrn Görig (SZ-Treffpunkt) und Thomas Tallacker 
(als ruhelose Transferfahrer). Dirk Gauglitz, Uwe
Reichel, Thomas Margenberg, Thomas und Rico Grafe 
(danke für den sauberen Ton). Gerd Wegner (als 
Streckenposten), Diana Nitsche, Bernd Kaden für die 
gründliche Vorbereitung. Frau Wehner, die kurzfristig 
mit Kuchen aushalf und Christiane Weikert von der 
AD DICO Agentur, die in Rekordgeschwindigkeit noch 
ein Startschild bastelte. Bodo Kaiser, Ines Wolf, Little 
John Bikes und Radio Dresden, der SZ, tvM, Medimax 
Meißen, E-Plus, SWS, dem Theater Meißen, dem
Domkeller, dem Welcome-Hotel, dem Weingut Vincenz 
Richter, der Winzergenossenschaft, der Tourist-
Information Meißen, dem Weinbauverband. Der Stadt 
Meißen, insbesondere dem Oberbürgermeister Olaf 
Raschke und dem Ordnungsamt um Herrn Dittmann. 
Dem ASB und seinen fünf Sanitäter-Teams vor Ort. 
Dem Ingenieurbüro Joedecke und Fa. Hausmann sowie 
den Bikern Florian Militschke (als Ideengeber), Uwe 
Buchholz (als grandioser Moderator), Mike, Franz, 
Martin, Stefan und den anderen Jungs von der
Zone B in Radebeul, Frank Roick, dem SC Riesa 
(als Lizenzgeber), den Helfern Melanie Dworaczek, 
Vera Helwig, Uli Neumann (unerbittlich und korrekt), 
Mathias Heller, Steffen Hormes und Jo vom MCV, 
Andreas Görth, Anke Micksch, Jana Micksch, Christian 
Micksch, Michael Teichmann, Olaf Hanns, der
„Zimmerei“ aus Dresden, den Jungs von SoPro, der Fa. 
IXS aus Ilmenau, dem Schiedsrichter, Herrn Berkert; 
Gerry Schröter von der Jungen Bühne und den Jungs 
von „Call Jamie“ aus Dresden, die alle bei tropischen 
Temperaturen ausgeharrt haben.
Und nicht zuletzt natürlich den 77 mutigen Fahrern und 
Fahrerinnen, ohne die das Event keinen Sinn gehabt 
hätte. Wir würden uns freuen, euch im nächsten Jahr 
wieder begrüßen können!
Bilder und Videos sind auf der Website www.meissner-
downhill.de zu finden.
Die Stadt Meißen schließt sich diesem Dank an. 
Gleichzeitig möchten wir den Meißner Gewerbeverein 
und dessen Vorsitzenden Andreas Krause hervorheben, 
der an die Machbarkeit des Events in Meißen glaubte 
und mehr als zwei Jahre unermüdlich dafür kämpfte, 




Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92






























• Sie sparen jetzt 10 % 
Ihres Zinssatzes!
• Für Kreditbeträge 
von 10.000 € bis 15.000 €
• Aktion vom 31. August
bis 31. Oktober 2009
* Berechnungsbeispiel: Nettokredit 15.000 €, 84 Monate Laufzeit, 12,99 %
effektiver Jahreszins. Aktionsvorteil nicht auf andere Aktionen übertragbar. 
(easyCredit ab 5,99 % effektiver Jahreszins erhältlich, bonitätsabhängig)
Betreuungscenter Meißen: Hahnemannsplatz 21 · 01662 Meißen · Tel. 03521/46 75 00 · Fax 03521 / 45 25 34
weitere Geschäftsstellen z.B.: Meißen-Bohnitzsch
E-Mail: info@vbrb-mei-grh.de · Internet: www.vbrb-mei-grh.de · Servicehotline 01803 / 85 09 50 04* 

















Welcher Bauer wird als erster ins Rennen 
geschickt, wer hat die beste Taktik und setzt 
als erster mit Turm, Läufer oder Dame den 
König des Gegners Schach-Matt?
3. Meißner Schachturnier
der Schüler/innen
in der Turnhalle der 
Triebischtalschule
 Wettinstraße 19 in Meißen
am 5. September 2009
Beginn: 10 Uhr 
(Bitte die Turnschuhe nicht vergessen)
Gespielt wird in 7 Gruppen mit max. 30 
Spielern pro Gruppe. Platz 1 bis 3 jeder 
Gruppe erhalten eine Urkunde sowie einen 
speziellen Pokal
Interesse? 
Dann melde Dich unter der Angabe von
Name, Vorname, Alter, Klasse/Verein und 
Einrichtung/Schule unter der Telefon-
nummer (0 35 21) 46 72 16 oder per E-Mail: 
Uwe.Roehrig@stadt-meissen.de 
bis zum 1. September 2009 an. 
Am 5. September 2009 erfolgt bis 9.30 Uhr 
die persönliche  Registrierung am PC vor Ort.
Startgeld: frei
Detaillierte Gruppenausschreibung unter 
www.schachschulemeng.deTrauer ist ein langer, schmerzhafter Prozess,
der nicht selten zu Einsamkeit und Verzweiflung führt.
Es ist ein offenes Angebot, 
der erste Schritt ist der schwierigste – „ein Kraftakt“
In unserer Stadt Meißen sterben jährlich 
ca. 460 Menschen, alt und jung, groß und 
klein. Selbst wenn jeder nur einen lieben 
Menschen hatte, leben ca. 460 Trauernde in 
unserer Stadt.
Immer wieder erreichen uns Anfragen zu 
möglichen Hilfen für Betroffene. In Zusam-
menwirkung mit Sabine Forberger und
Katharina Schönfuß möchte ich als Gleich-
stellungs- und Seniorenbeautragte der Stadt 
ein Angebot anregen.
Folgende Termine:
16. September; 21. Oktober;
11. November und 16. Dezember 2009;
in der Zeit von 17 bis 19 Uhr
sind im
Vereinszimmer – Vollrath’s Gasthaus
Hahnemannsplatz 20 – 01662 Meißen
als offenes Angebot für Trauernde im Rah-
men eines Trauercafés geplant. 
Sie sind herzlich eingeladen,
–  wenn Sie Menschen in ähnlicher Situation 
treffen wollen
–  wenn Sie Ihrer Trauer Raum geben
möchten
–  wenn Sie Kontakte zu anderen suchen und 
Ihre Erfahrungen teilen möchten
–  wenn Sie sich mit Betroffenen austauschen 
wollen
–  wenn Sie nicht reden wollen, sondern
einfach aus Ihren vier Wänden herauskom-
men möchten
–  wenn Sie einsam sind, weil das private 
Umfeld, Freunde und Familie mit Un-





Lange saßen sie dort und hatten es schwer
Aber sie hatten es gemeinsam schwer
Und das war ein Trost
Leicht war es trotzdem nicht
Astrid Lindgren
Trauercafé
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Besichtigungen und Informationen über:
FrietschWohnungs- undGewerbebauGmbH
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen inMeißen
oberhalb derAlbrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE imDG, 44m2, 225,- EUR+ 100,- EURNK+ 10,- EUR
Stellplatz




Telefon (0 35 21) 73 90 67
Fax (0 35 21) 71 99 34
Funk 01 72 - 3 44 74 09
Pluggit Frischluftsysteme
Das Pluggit 20 Frischluftsystem ist eine typisch geniale Idee
aus Schweden. Sie sparen bis zu 50% Ihrer Heizkosten.
Frische Luft für Ihren Haushalt –
Energieeinsparung, Gesundheit,
Lebensqualität und Kosteneinsparung
durch Komfortlüftung von Pluggit
Mit Pluggit-Frischluftsystemen leben Sie gesünder und
schützen Ihr Haus vor Wertverlust. Mehr Informationen unter
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Freitag, 04.09., 19.30 Uhr
Rolf Zuckowski und Hafennacht e.V.
„Alles im Fluss“, Ein Programm für Erwachsene  – Kar-
ten ab 10,– Euro
So vielseitig wie die Landschaften an der Elbe ist
auch das neue Programm, in dem Rolf Zuckowski aus
seinem „erwachsenen“ Liederschatz und aus seinem
neuen Buch „Wir entdecken die Elbe“ singen und
lesen wird. Rolf Zuckowski und „Hafennacht e.V.“
werden in ihren Konzerten zum Klingen bringen, was
gerade hier, an den Ufern der Elbe und auf dem Strom
in der Luft liegt. Gemeinsam werden sie die Elbe hin-
unter reisen und in neun Abendkonzerten in beson-
derer Atmosphäre den großen Strom stimmungsvoll
besingen – von der Quelle bis zur Mündung.
Dienstag, 08.09., 18.00 Uhr
Linie 1 – PREMIERE
Musical, Gymnasium Coswig
Mittwoch, 09.09., 18.00 Uhr
Linie 1
Musical, Gymnasium Coswig
Freitag, 11.09., 18.00 Uhr
Der Narr und die Nonne
Modernes Theaterstück, Teatr Lalki i Aktora (Polen)
Sonnabend, 12.09., 19.30 Uhr
Der Bettelstudent – konz. Aufführung
Operette von Karl Millöcker, Landesbühnen Sachsen
„Ach, ich hab’ sie ja nur auf die Schulter geküsst“,
empört sich Oberst Ollendorf. Um sich zu rächen,
präsentiert er der verarmten Familie seiner Angebe-
teten einen „Bräutigam nach Maß“ – einen Bettelstu-
denten. Die Operette spielt im Jahr 1704 in Krakau.
Damals war August der Starke zugleich Kurfürst von
Sachsen und König von Polen. Ein klassisches Mei-
sterwerk der heiteren Wiener Operette, in dem eroti-
sche und patriotische Leidenschaften eine glückliche
Verbindung eingehen.
Donnerstag, 17.09., 18.00 Uhr
Antigone/König Ödipus
Von Jean Anouilh/ Sophokles, Schauspiel, Landes-
bühnen Sachsen
Zwei antike Stoffe an einem Abend auf einer Büh-
ne! Schuldlos kommen wir nicht durchs Leben. Wie
gehen wir damit um? Die unwissentlich begangenen
Verbrechen des Vaters Ödipus und deren Folgen sind
Antigones Erbe. Kann es ihr gelingen aus der Spirale
der Gewalt auszubrechen und selbstbestimmt zu le-
ben? Und wie verhandelt man die eigene Schuld und
die der anderen? Öffentlich oder insgeheim hinter
verschlossenen Türen?
Freitag–Sonntag, 18.–20.09.
Weinfest – Bühne am Theater
Musik, Tanz, Akrobatik, Federweißer
Mittwoch, 23.09., 10.00 Uhr
Rumpelstilzchen (P5)
Puppentheater, Theater im Globus
Freitag, 25.09., 19.30 Uhr
Ein Amerikaner in Paris
Philharmonisches Konzert mit Kompositionen von
George Gershwin, Neue Elbland Philharmonie
Montag, 28.09., 11.00/19.00 Uhr
The Importance Of Being Earnest
englischsprachiges Schauspiel von Oskar Wilde, The
American Drama Group Europe
SprechenSieunsan.
WirberatenSiegern!

















Centermanagement Telefon: 03521 / 73 86 97
Niederauer Straße 43 Fax: 03521 / 75 44 76
01662 Meißen
E-Mail: centermanagment@elbecenter-meissen.de
Ngoc Lan – Asia Bistro
Foto-Kahle
Tabakbörse
59 Erstklässler der Johannesgrundschule 
freuten sich am Freitag, 21. August 2009 
über ein nachträgliches Schulanfangsge-
schenk. Gemeinsam mit Annette Brück über-
reichte der Oberbürgermeister Olaf Raschke 
den Schulanfängern den neu erschienenen 
Kinderstadtführer „Auf den Spuren des Meiß-
ner Gänsejungen“. Alle weiteren Erstklässler 
der Stadt erhalten ihn ebenfalls kostenfrei 
in den nächsten Tagen. „Ich freue mich, 
heute diesen speziell für Kinder entwickelten 
Stadtführer gemeinsam mit Frau Brück über-
geben zu können. Wenn man ihn durchblät-
tert, sieht man, mit wie viel Liebe Frau Brück 
an die Entwicklung herangegangen ist. Dafür 
meinen Dank. Gleichzeitig freue ich mich, 
dass mit dem Kinderstadtführer ein weiterer 
Schritt für ein familienfreundliches Meißen 
sowie für die Identifizierung der Kinder mit 
ihrer Stadt gegangen wurde.“, so der Ober-
bürgermeister Olaf Raschke.
Die Idee, einen speziell auf Kinder ausge-
richteten Stadtführer zu entwickeln, ent-
stand 2007 mit dem Projekt „Auf den Spuren 
des Meißner Gänsejungen“ – für ein famili-
enfreundliches Meißen. Frau Annette Brück, 
die die Stadt Meißen bei der Projektentwick-
lung unterstützte, nahm sich dieser gro-
ßen Herausforderung – nämlich Meißen mit 
Kinderaugen sehen – an. Galt es doch aus 
der Vielzahl der in der Stadt zu findenden 
Sehenswürdigkeiten, die herauszusuchen, 
die Mädchen und Jungen ansprechen und 
sie schlussendlich von ihrer Heimatstadt zu 
begeistern. 
Entstanden ist ein bunt illustrierter Stadt-
führer mit einem Rundgang, der am Hein-
richsplatz beginnt, über die Elbstraße auf 
den Markt führt, vorbei am Brauhaus und 
dem Tuchmachertor die Superintendentur-
stufen hinauf, vorbei am Buchstabenstein, 
St. Afra auf den Domplatz führt. Von da 
aus geht es den Hohlweg hinab über die 
Burgstraße zum Hahnemannplatz und von 
da aus über die Neugasse vorbei am Meißner 
Gänsejungen zur Manufaktur. 
Dem Kinderstadtführer ist ein Aufgabenblatt 
beigelegt, das die Mädchen und Jungen 
während des Rundganges lösen sollen. Und 
damit auch ein kleiner Anreiz vorhanden ist, 
können sie das ausgefüllte Blatt an die Firma 
Brück & Sohn schicken, die dann wiederum 
den fleißigen Stadtwanderern ein kleines 
Geschenk zukommen lässt.
Illustriert mit vielen liebevollen Details wur-
de der Kinderstadtführer durch den Meißner 
Steffen Mickosch. Die Texte stammen aus der 
Feder von Annette Brück. Dabei bedankt sie 
sich bei Renate Schreber, Grundschullehrerin 
im Ruhestand, für die zahlreichen Tipps und 
die umfangreiche Unterstützung. 
Der Kinderstadtführer ist in zahlreichen Ge-
schäften der Stadt Meißen erhältlich. 
Ein Kinderstadtführer zum Schulstart
Meißner Schulanfänger erhalten Neuerscheinung 
von Oberbürgermeister Olaf Raschke
